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Virtuelle Arbeit der Reaktionskräfte  
 

Die virtuelle Arbeit der Reaktionskräfte verschwindet, da Reaktionskräfte orthogonal zu den 
freien Bewegungsrichtungen stehen (Orthogonalitätsbedingung). Im Folgenden sind Bei-
spiele zur Berechnung der Reaktionskräfte 𝐟𝑟, der virtuellen Verrückungen 𝛿𝐫 und den je-
weils geltenden Orthogonalitätsbedingungen für verschiedene mechanische Problemstel-
lungen dargestellt.  
 
Beispiele für die Berechnung der virtuellen Arbeit der Reaktionskräfte … 
 

a) eines freien Punktes 
 

 
b) eines einfach gebundenen Punktes 

 
 

c) eines zweifach gebundenen Punktes 
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d) eines statisch bestimmt gelagerten Punktes  
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𝐟𝑟 = 𝐞1g1 + 𝐞2g2 + 𝐞3g3 
𝛿𝐫 = 𝟎 
𝐟𝑟 ⋅ 𝛿𝐫 = 0 
(Orthogonalitätsbedingung) 
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